
Von Jugendlichen für Jugendliche
Jugendkultur-Umfrage 2025

Ergebnisse & Erkenntnisse aus 130 Rückmeldungen von 
Mittelschule & Rottmayr-Gymnasium Laufen

01. – 31. Oktober 2025, Kulturamt Stadt Laufen, Rita Garlock



 Jugendliche direkt einbeziehen: Herausfinden, welche 
kulturellen Angebote, Formate und Themen Jugendliche in der 
Region wünschen.

 Der Jugend eine Stimme geben: Wahrnehmung und 
Bedürfnisse sichtbar machen – insbesondere dort, wo bisher 
Angebotslücken bestehen.

 Kooperationen fördern: Synergien zwischen Kulturbüro, 
Familien- & Sozialarbeit sowie Schulen gezielt ausbauen.

 Regionale Verbundenheit stärken: Das Zugehörigkeitsgefühl 
junger Menschen zu ihrer Stadt und Region durch 
Aufmerksamkeit und Mitgestaltung fördern.

 Zukunftsorientierte Kulturplanung: Künftige Veranstaltungen 
und Projekte stärker an den Interessen der Jugend 
ausrichten.

 Partizipation ermöglichen: Jugendliche sollen nicht nur 
befragt, sondern künftig auch an Planung und Umsetzung 
kultureller Projekte beteiligt werden.

 Nachhaltige Kulturentwicklung: Aufbau eines langfristigen 
Dialogs zwischen Jugend und Stadt zur kontinuierlichen 
Verbesserung des Kulturangebots.

 Signal der Wertschätzung: Die Umfrage zeigt, dass die 
Stadt Laufen die Anliegen junger Menschen ernst nimmt und 
aktiv in kulturelle Entscheidungsprozesse einbezieht.

Ziele der Jugendkultur-Umfrage 2025:



 Erhebungsform: Online-Umfrage über LimeSurvey

 Teilnahme: Freiwillig und anonym

 Verteilung: Einladung über QR-Code an der Mittelschule Laufen 

und dem Rottmayr-Gymnasium Laufen

 Bearbeitungsdauer pro Teilnehmer: ca. 3 – 5 Minuten

 Teilnehmende: 130 Jugendliche

 Datenqualität: Inhaltlich unvollständige oder leere Rückmeldungen 

(13 Datensätze) wurden vor der Auswertung entfernt.

 Fragenstruktur: Die Umfrage umfasste fünf zentrale Fragen mit 

Multiple-Choice-Antwortmöglichkeiten, ergänzt durch eine 

Freitextfrage für individuelle Anregungen und Vorschläge.

 Datenauswertung: Die Ergebnisse wurden quantitativ (statistische 

Auswertung der Antwortoptionen) und qualitativ (Auswertung der 

Freitextangaben) analysiert, um sowohl Tendenzen als auch 

persönliche Ideen der Jugendlichen abzubilden.

Methodik der Umfrage:
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Geschlechterverteilung & Altersgruppen der 130 Teilnehmenden
Demografische Angaben: Geschlecht: 65 weiblich, 63 männlich, 2 divers | Alter: 10 – 20 J.

Altersverteilung:
10–12 Jahre: 52 Teilnehmende
13–14 Jahre: 31 Teilnehmende
15–16 Jahre: 19 Teilnehmende
17–18 Jahre: 23 Teilnehmende
19–20 Jahre: 5 Teilnehmende

Die Geschlechterverteilung ist nahezu ausgeglichen – was ein 
ausgewogenes Meinungsbild ermöglicht.
Die größte Gruppe stellen die 10- bis 12-Jährigen, gefolgt von 
den 13- bis 14-Jährigen.
Damit zeigt sich ein starkes Interesse besonders bei den 
Jüngeren, aber auch eine breite Altersvertretung insgesamt.



Die Umfrage erreichte Jugendliche aus 
insgesamt 14 Orten in der Region. 

Die meisten Rückmeldungen kamen aus Laufen, 
aber auch aus Freilassing, Fridolfing, 
Saaldorf-Surheim, Oberndorf und Petting.

Dieses Ergebnis zeigt, dass die Befragung 
über die Stadtgrenzen hinaus Wirkung 
entfaltet und ein breites Einzugsgebiet 
erreicht hat.

Auch wenn eine höhere Beteiligung 
wünschenswert wäre, lässt sich aus der 
regionalen Streuung ein erfreuliches 
Interesse und Offenheit für kulturelle 
Themen ableiten – über Gemeinde- und sogar 
Ländergrenzen hinweg.
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Salzburg: 2 | Oberndorf: 8 | Bürmoos: 3 | Lamprechtshausen: 1 | Göming: 1 | 
St. Pantaleon: 2 | Ostermiething: 3 | Haigermoos: 1 

Traunreut: 1 | Teisendorf: 4 | Petting: 6 | Freilassing: 18 | Ainring: 5 | 
Laufen: 40 | Fridolfing: 16 Saaldorf-Surheim: 14 | Kirchanschöring: 5



Die Ergebnisse zeigen eine klare Präferenz für 
Musik- und Open-Air-Formate, gefolgt von 
Tanzveranstaltungen. Jugendliche wünschen 
sich vor allem lockere, gemeinschaftliche 
Events, die Spaß und Bewegung verbinden. 

 Unter die Freitextwünsche „Sonstiges“ 
haben viele Jungs Sport- und 
Freizeitformate wie Afrika Cup, Gaming-
Events, Skatepark, Fechten, Sportfeste oder 
Zirkus mit Live-Acts erwähnt. 

Einige Mädchen wünschten sich Turn- oder 
Spiele-Angebote, also eher aktive, 
gemeinschaftliche Freizeitformen.

Frage 1: Welche Art von 
Veranstaltung würdest du gerne 
bevorzugen?

„Wir wünschen uns  
kreativ-sportliche 
Mischformen.
Kultur darf ruhig 
„laut“, spielerisch 
und dynamisch sein.“
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Die Ergebnisse verdeutlichen, dass Pop und Hip-Hop die beliebtesten Musikrichtungen 
sind, dicht gefolgt von Rock. 

Bemerkenswert ist die musikalische Vielfalt, die sich in den Freitexten zeigt: 
Jugendliche hören heute international, genreübergreifend und situationsbezogen. 

Für die kulturelle Praxis bedeutet das: Veranstaltungen mit abwechslungsreichem 
Musikmix – etwa Jugendfestivals, Open-Air-Abende oder DJ-Events – treffen den 
Nerv der Zielgruppe deutlich besser als reine Stilangebote.
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Frage 2: Welche Art von 
Musik hörst du gern?

Freitext-Wünsche unter „Sonstiges“:
Mädchen: R&B, Afrobeats, K-Pop (Korean Popular Music), 
Indie, Party-Musik, Love-Songs, Oriental-Pop, Deutsche-
Pop.

Jungs: Swiss Underground, Blues, Swing, Latin, Funk, 
90er-Rap, Phonk (Sub-Genre von Hip-Hop), Blasmusik.

Ein breites, 
weltoffenes Interesse

an verschiedensten 
Musikrichtungen & 

internationalen Trends. 



Tanz ist für viele Jugendliche ein wichtiges Ausdrucksmittel –
körperlich, kreativ und sozial.

Die hohe Beliebtheit von Hip-Hop und Breakdance zeigt den Einfluss 
urbaner Kultur, sozialer Medien und Street-Performance.

Gleichzeitig verdeutlichen die Freitextnennungen, dass es ein Interesse 
an kultureller Vielfalt und Stil-Mix gibt – von klassischem Ballett bis hin 
zu bayerischen Tänzen.

Daraus lässt sich ableiten, dass Tanzangebote, welche verschiedene 
Stile kombinieren oder Raum für Kreativität bieten, besonders gut 
angenommen werden (z. B. Workshops, Streetdance-Events, 
Tanzfestivals mit offener Bühne).

Frage 3: Welcher Tanzstil gefällt dir? 
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Freitext-Wünsche:
Mädels: Commercial Dance, Ballett, Line 
Dance (Gruppentänze)
Jungs: Afrobeats, Freestyle, Salsa, 
Bayerische Tänze



Frage 4: Kunst & Kreatives. Wo würdest du gerne mitmachen?
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36 Mädchen 
19 Jungen

44 Mädchen 
21 Jungen

14 Mädchen 
41 Jungen 
2 Divers

38 Mädchen 
6 Jungen

28 Mädchen 
25 Jungen

 Kreative Angebote (Malen, Töpfern, Basteln) → stärker bei 
Mädchen, aber auch Interesse von Jungs

 Tanzen klar Mädchenfavorit
 Naturwissenschaft & Technik klar Jungenfavorit, einige 

Mädchen & Divers

Breite Interessen, Kombination aus Kreativität & Technik für 
alle sinnvoll.



Frage 5: Was darf’s kosten?“ – Zahlungsbereitschaft der Jugendlichen 
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Preisspanne Anzahl Anteil

0 – 10 € 57 ca. 45 %

10 – 25 € 54 ca. 42 %

25 – 50 € 12 ca. 9 %

Keine Angabe 7 ca. 5 %

 Die Mehrheit der Jugendlichen (87%) zeigt eine eher moderate 

Zahlungsbereitschaft und bevorzugt Eintrittspreise bis 25 €.

 Dieses Ergebnis unterstreicht, dass preisgünstige oder geförderte 

Kulturangebote für Jugendliche entscheidend sind, um breite Teilhabe zu 

ermöglichen.

 Gleichzeitig zeigt sich, dass bei besonders attraktiven Veranstaltungen 

durchaus eine höhere Zahlungsbereitschaft vorhanden ist.“



Frage 6: Was könnte deiner Meinung nach in Laufen gut ankommen?

Was sich Jugendliche für Laufen und für sich wünschen…

Authentische Jugendstimmen in Freitextform – ein lebendiges und 
emotionales Element, das nicht nur Zahlen zeigt, sondern echte Gedanken, 
Wünsche und Gefühle widerspiegelt.

Im Folgenden werden die prägnantesten Zitate von Mädchen und Jungen 
vorgestellt, um einen Einblick in ihre Perspektiven zu geben. 

37 Mädchen und 28 Jungs haben den Mut gehabt, ihre Meinung ehrlich zu 
teilen. Das ist echte Zivilcourage und verdient Anerkennung. Ihre Worte 
zeigen, was unsere Jugend bewegt, was sie sich wünscht – und wie 
aufmerksam sie ihre Umgebung wahrnimmt.

! Die Schreibweise wurde nicht verändert und bewusst beibehalten, um 
die Authentizität der Aussagen zu wahren.

Viel Freude beim Lesen der Jugendstimmen!



Gamingmesse weil Laufen noch 
nie eine hatte oder 
wissenschaftsworkshops
weil ich glaube viele würden es 
interessant finden 

Eine Veranstaltung mit 
Technik da viele Kinder und 

Jugendliche was lernen 
könnten

Ein Pumptrack oder ähnliches zum MTB fahren würde 
ich gut finden weil es viele MTB Fahrer in Laufen gibt

Ersthelfer-Applikation auf mobilen Endgeräte für 
Ersthelfer im Reanimationsfall; z.B.: Lebensretter 3.0 
(siehe https://regionderlebensretter.de)

Warhammer 40k: Eine super Gelegenheit interessierte im 
gleichen Hobby zu finden, und um das interesse für 
Tabletop/Miniaturen in der Stadt zu stärken

Alles was mit irgendwelchen modernen Dingen zu tun hat

Kneipen und Bars, in denen man sich am Abend zusammensitzen kann und ratschen kann.
Belebung der innen Stadt: weniger Autos innerhalb des Stadttors, mehr Geschäfte oder Restaurants
(mit Möglichkeit im Sommer draußen zu sitzen ohne ständigem Lärm der Autos)

Töpferkurse für Kinder und 
Jugendliche. Theater

Ein 
Travis Scott 

Konzert Open air Kino,  fernsehen unter 
freiem Himmel und Picknick

Skaterpark

Coole Konzerte 
eventuell Festivals

Events, wo man 
verschiedene 
Sportarten 
ausprobieren kann.

Jugendveranstaltungen wie Partys mit bekannten Djs
Ein großer 
AbenteuerspielplatzSchauspielgruppe für Kinder und Jugendliche, weil es viel zu 

wenig Möglichkeiten gibt solche Dinge zu machen.



Ich denke open air Konzerte oder andere Veranstaltungen, bei denen man tanzen, singen und Leute treffen kann, 
könnten interessant für Laufen sein, da es meiner Meinung nach zu wenig Angebote dieser Art gibt, um am 
Wochenende mit seinen Freunden Spass zu haben, ohne Clubs mit viel Alkoholkonsum besuchen zu müssen.

Am Gymnasium einen Pausenhof, bei dem man sich an Turngeräten bewegen kann, 
da die meisten in der Pause nur im Schulgebäude sind.

Freilichtveranstaltungen, 
Sport im Stadtpark

ein OpenAir Kino wie es zB am Waginger See auch schon beliebt ist

Kinofilme in der Salzachhalle, die nicht "nur" Kinderfilme sind - wäre 
toll, da man dann nicht nach Salzburg fahren muss.

• ein Open-Air Kino am 
Abtsdorfersee bspw.
• mehr Events für Jugendliche/ 
Junge Erwachsenene in der 
Salzachhalle… 
Newcomer Artists oder so, denn 
ich finde, dass das Programm da 
schon immer eher für die 
,,ältere“ Generation gedacht ist 
humor-, musik-, und 
schauspielmäßig! Ich denke, dass 
es sehr toll wäre, wenn da mal 
mehr für das junge Publikum 
geboten wird.
• neue Cafés eröffnen, da es 
allgemein wenig Platz zum 
zusammenkommen für jüngere 
Leute gibt

(Mehr) Kinderworkshop, es gibt nur ab und zu welche im 
Jugendtreff

Soll jetzt nicht mehr als 5 euro pro person
kosten. ist ja für kinder, also am besten 
kostenlos. irgendwas cooles aber. etwas wo man 
die ergebnisse auch präsentieren kann, fände 
ich cool. also z.b. ein theaterstück was man am 
ende öffentlich aufführt. irgendwie sowas. 
aber bitte kein langweiliger scheiß. und 
basteln/malen/werken kann cool sein, wenn es 
auch was gescheites ist. also kein quatsch wo 
erwachsene denken: 'hey, jugendliche finden es 
doch bestimmt toll wenn wir uns hinsetzen und 
anfangen karten für weihnachten zu basteln'
das ist sooo langweilig. 
tut mir leid wegen meiner ausdrucksweise, 
aber ich habe grade so gar kein bock mir auch 
nur annähernd irgendwie mühe zu geben. sorry.

Graffiti und malen und solche künstlerischen Aktivitäten, da solche Dinge 
vielen Menschen Freude bereiten. Außerdem Tanzgruppen, die zu schöner 
Musik tanzen, da man so "in eine andere Welt" entführt werden kann.

Ein Open Air Konzert mit einer bekannten Rock-Band wäre 
gut, weil man sich da gut treffen und Musik hören kann.

Konzerte passend für jugendliche, mit dj der lieder auflegt die die heutige 
jugend kennt

Ich denke ein wöchentlicher Kreativworkshop (Bastel, Töpfern, Arbeiten 
mit Holz, jahreszeitliches Basteln, malen....) würde gut ankommen, da es 
sowas in der Umgebung nicht gibt

Töpfern, da es jeder individuell gestalten kann

Ein Konzert, da viele Kinder 
gerne Musik hören und wenn 
man das zusammen mit seinen 
Freunden machen kann, ist das 
nochmal viel cooler

Kino, 
Jugendfestival, 
Poetry Slam

Open Air Konzerte für alle 
Jugendlichen an der Salzach unten!

Malen Workshop oder Konzert, 
Musik macht gute Stimmung und malen macht Spaß



Die Jugendumfrage hat wertvolle Einblicke in die Interessen, Wünsche und Lebenswelten 
junger Menschen unserer Region ermöglicht.

Mit 130 Teilnehmenden aus Laufen und den umliegenden Gemeinden zeigt sich ein 
erfreulich breites Meinungsbild – engagiert, vielfältig und ehrlich.

Die Ergebnisse machen deutlich: Jugendliche wünschen sich kulturelle Angebote, die 
authentisch, erlebnisorientiert und gemeinschaftlich sind. Musik, Tanz und offene 
Treffpunkte stehen im Vordergrund, ebenso wie kreative und sportliche Aktivitäten, die 
Raum für Begegnung schaffen.

Besonders konstruktiv ist die Offenheit, mit der viele ihre Meinungen geteilt haben und 
damit ein Zeichen von Vertrauen, Mitdenken und Beteiligungsbereitschaft gesetzt.

Diese Stimmen sind ein wertvoller Impuls, Kultur nicht nur für, sondern mit der Jugend
zu gestalten.

Die Umfrage war damit nicht nur ein Instrument zur Datenerhebung, sondern auch ein 
Symbol für Dialog, Teilhabe und Wertschätzung. Sie zeigt: Wenn man junge Menschen 
ernst nimmt, sind sie bereit, sich einzubringen – mit Ideen, Mut und Herz.

Fazit: Was diese Umfrage gezeigt hat



„Jugendkultur in Laufen lebt – man muss sie nur sichtbar machen.“

Ein herzliches Dankeschön
an alle Schüler:innen für ihre Offenheit, die großartige Teilnahme und die vielen wertvollen Ideen. 
Ein Dank auch an die Schulleitungen für ihr Vertrauen, ihre Unterstützung und die Weitergabe der 
Umfrage sowie an die Eltern, die das Mitwirken ermöglicht haben.
Diese Umfrage war eine wunderschöne und bereichernde Erfahrung!

Oktober 2025, Kulturamt Stadt Laufen, Rita Garlock (rita.garlock@stadtlaufen.de)
Bildernachweis für alle in dieser Präsentation verwendeten lizenzfreien Bilder: https://www.freepik.com/


